
   

BEZIRKSVERTRETUNG GADDERBAUM 
 

Auszug 
aus der nichtunterzeichneten Niederschrift 

der Sitzung vom 05.09.2024 
 
 
Zu Punkt 6.3 
(öffentlich) 

Verkehrsversuch „Schulstraße“ auf der Deckertstraße zwi-
schen Quellenhofweg und Martinschule 
Gemeinsame Anfrage der Fraktionen "Bündnis 90/Die Grünen" 
und SPD 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksache: 8444/2020-2025 
 

 Frau Pfaff ruft den Tagesordnungspunkt auf. 
 
Herr Brunnert führt aus, dass eine mediale Brisanz dieses Themas bereits 
seit Anfang des Jahres vorhanden sei. Es bestehe reges Interesse der El-
tern daran, den Schulweg für ihre Kinder sicherer zu machen. Gerade an 
Straßen die an Schulen gelegen seien, würden sich Eltern durch ein er-
höhtes Verkehrsaufkommen zu Bring- und Abholzeiten gegenseitig gefähr-
den. 
 
Herr Heimbeck bestätigt die Auffassung und erklärt, dass der gemeinsame 
Antrag möglichst offen formuliert sei, damit das Amt für Verkehr diesen gut 
umsetzen könne. Er befürworte eine schnelle Prüfung. 
 
Herr Brunnert nimmt Bezug auf den TOP 11 der heutigen Sitzung. Hierin 
gehe es um die Einrichtung von Schulstraßen. Sehr gut sei, dass in der 
Vorlage der Verwaltung die Rede von einer Schule pro Stadtbezirk sei. In 
Gadderbaum könne dies gut auf die Martinschule umgesetzt werden. 
 
Herr Spilker erkundigt sich, ob es sich bei dem Antrag des TOP 6.3 um 
einen ergebnisoffenen Prüfantrag handele. 
 
Herr Brunnert verneint dies. Der Wunsch sei es, das eine Schulstraße ein-
gerichtet werde. 
 
Frau Pfaff unterbricht die Sitzung um Anwohner zu Wort kommen zu las-
sen. 
 
Nach 10 Minuten führt Frau Pfaff die Sitzung weiter. 
 
Die Mitglieder der Bezirksvertretung Gadderbaum tauschen ihre eignen 
Eindrücke und Beobachtungen der Verkehrssituation an der Martinschule 
aus und gehen darin konform, das durch den beengten Verkehrsraum und 
die frequentierten Bring- und Abholzeiten häufig riskante Situationen ent-
ständen.  
 
Frau Pfaff berichtet, sich gemeinsam mit Frau Weber-Brehm mit dem Be-
zirksdienst der Polizei ausgetauscht habe. Dieser bestätige, dass das 
Problem sehr vielschichtig sei. 
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Die Bezirksvertretung Gadderbaum fasst folgenden 
Beschluss: 
Die Bezirksvertretung bittet die Fachverwaltung zu prüfen, ob ein Ver-
kehrsversuch „Schulstraße“ im unteren Teil der Deckertstraße, zwi-
schen Quellenhofweg und Martinschule, rechtlich und organisato-
risch machbar ist. 
 
Bei dem Verkehrsversuch soll der untere Teil der Deckertstraße für 
den Kfz-Verkehr, insbesondere von Eltern der Schulkinder, während 
der Bring- und Abholzeiten zeitweise gesperrt werden. 
 

 - einstimmig beschlossen - 
 

-.-.- 

 

161 Bezirksamt Brackwede, 06.09.2024, 51-52 49 

An 

stea@bielefeld.de, 600.11 Frau Lange, 660-Amtspostfach, 400.221 Frau Zellermann 

zur Kenntnis und ggf. weiteren Veranlassung. 
i. A. 
 
gez. Leesemann 
 


